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Programm

1. Klären: Was bedeutet …

- Nachhaltige Entwicklung

- Nachhaltigkeit in Unternehmen

- Bildung für Nachhaltige Entwicklung (BNE)

- Berufsbildung für Nachhaltige Entwicklung (BBNE)


2. Einblicke in die Umsetzung:  
BBNE in der beruflichen Grundbildung und den MEM Berufen


3. Aus der Praxis:  
Programm „Beruf. Bildung. Zukunft.“ zur  
berufsspezifischen Umsetzung von BBNE
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Was ist eine Nachhaltige Entwicklung?
• Eine Entwicklung ist dann nachhaltig, wenn sie weltweit die 

Bedürfnisse der heutigen Generation deckt, ohne die 
Möglichkeiten künftiger Generationen zu schmälern, ihre 
eigenen Bedürfnisse zu decken. (Brundtland-Definition 1987)


• Die Lebensgrundlagen für alle jetzt  
und künftig lebenden Menschen  
sollen gesichert werden.


• Die Entwicklung unserer Welt soll  
auf Gerechtigkeit zwischen  
Generationen und Weltregionen bauen. 


Quellen: Kyburz-Graber 2006,  
www.are.admin.ch/nachhaltige-entwicklung
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http://www.are.admin.ch/nachhaltige-entwicklung
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Artikel 2 («Zweck») der 
Bundesverfassung erklärt die 
Nachhaltige Entwicklung zu 
einem Staatsziel.

Artikel 73 («Nachhaltigkeit») 
fordert Bund und Kantone 
auf.

Quelle: www.are.admin.ch/nachhaltige-
entwicklung
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Nachhaltige 
Entwicklung in 
der Schweiz

http://www.are.admin.ch/nachhaltige-entwicklung
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STRATEGIE 
NACHHALTIGE ENTWICKLUNG

2016–2019

SCHWEIZERISCHER BUNDESRATBundesamt für Umwelt BAFU
Office fédéral de l'environnement OFEV
Ufficio federale dell'ambiente UFAM
Uffizi federal d'ambient UFAM

 

Aktionsplan Schweiz
• Konsum und Produktion

• Siedlungsentwicklung, 

Mobilität und Infrastruktur

• Energie und Klima

• Natürliche Ressourcen

• Wirtschafts- und Finanzsystem

• Bildung, Forschung, Innovation

• Soziale Sicherheit

• Gesellschaftlicher Zusammen-

halt und Gleichberechtigung 
zwischen den Geschlechtern


• Gesundheit
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Nachhaltigkeit 
in Unternehmen
Themen nachhaltigen 
Wirtschaftens am 
Beispiel des inter-
nationalen Standards 
zur Nachhaltigkeits-
berichterstattung:  
GRI Global Reporting 
Initiative
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Im Zentrum von BNE 
stehen Zielkonflikte 
zwischen wirtschaftlichen, 
gesellschaftlichen und 
ökologischen Interessen, 
in denen der Mensch zum 
respektvollen Umgang mit 
natürlichen Ressourcen 
befähigt werden soll. 


Quelle: EHB 2014 (Eidgenössisches 
Hochschulinstitut für Berufsbildung)
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Was ist Bildung für Nachhaltige Entwicklung?
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Was ist Bildung für Nachhaltige Entwicklung?

BNE hat zum Ziel, Lernende zu befähigen, Herausforderungen 
in der zum weltumspannenden System entwickelten 
Gesellschaft anzugehen und zu bewältigen und die Zukunft 
kreativ im Sinne einer nachhaltigen Entwicklung mitzugestalten. 

BNE baut auf einem systemischen Verständnis auf, erschliesst 
Zusammenhänge, wechselseitige Abhängigkeiten, aber auch 
Grenzen im Spannungsfeld von Umwelt, Gesellschaft, 
Wirtschaft und Individuum. BNE befähigt zum Umgang mit 
komplexen Fragestellungen, dynamischen Entwicklungen, 
Widersprüchen und Ungewissheiten und fragt nach der Rolle 
der Lernenden im jeweiligen Kontext.

 
Quelle: éducation21 2015
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Gesellschaftliche Prozesse 
mitgestalten  
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− Gesellschaftliche Prozesse analysieren, 
beteiligte Akteursgruppen identifizieren, 
ihre Interessen erkennen und 
Machtverhältnisse hinterfragen.  

− In der Gesellschaft individuelle und 
kollektive Handlungsspielräume für eine 
Nachhaltige Entwicklung erkennen und sich 
an politischen und zivilgesellschaftlichen 
Prozessen beteiligen V
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Sich als Teil der Welt erfahren 
− Sich selbst, die soziale und natürliche 

Umwelt ganzheitlich und im globalen Kontext 
wahrnehmen. 

− Sich als Teil dieser Umwelt erfahren und ihr 
respekt- und verantwortungsvoll begegnen. 

− Dabei angenehme wie unangenehme 
Gefühle erkennen und konstruktiv damit 
umgehen. 

Nachhaltigkeitsrelevante Frage-
stellungen gemeinsam bearbeiten  
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− Nachhaltigkeitsrelevante Fragestellungen 
identifizieren und gemeinsam nach 
Lösungen suchen. 

− Meinungsverschiedenheiten und 
Interessenskonflikte hinsichtlich einer 
nachhaltigen Entwicklung konstruktiv 
aushandeln und bewältigen. 

Perspektiven wechseln  
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− Unterschiedliche Interessenlagen 
ausmachen, eigene Standpunkte erkennen 
und Perspektiven anderer aber auch neue 
Perspektiven einnehmen. 

− Die Fähigkeit zum Perspektivenwechsel als 
Basis nutzen um Situationen zu beurteilen 
und mit andern zusammen im Sinne einer 
Nachhaltigen Entwicklung zu arbeiten. 

W
er

te
 eigene und fremde Werte 

reflektieren 
− Sich eigener und kollektiver Denkweisen, 

Werte, Haltungen und Handlungen sowie 
deren Ursprünge bewusst sein und in 
Hinblick auf eine nachhaltige Entwicklung 
beurteilen. 

− Nachhaltige Entwicklung als Leitidee einer 
gesellschaftlichen Entwicklung und die ihr 
zugrundeliegenden Werte ausdiskutieren, 
verstehen und in Bezug zu anderen 
gesellschaftlichen Leitideen setzen. 

− Eigene und fremde Werte, insbesondere 
auch Vorstellungen von Gerechtigkeit, 
reflektieren und als Handlungsgrundlage 
nutzen. 

H
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 Verantwortung übernehmen und 

Handlungsspielräume nutzen 
− Persönliche und kollektive 

Handlungsspielräume für eine nachhaltige 
Entwicklung erkennen, beurteilen und 
nutzen. 

kritisch-konstruktiv denken 
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− Eigenständige Ideen und Flexibilität 
entwickeln, um über den aktuellen 
Erfahrungs- und Wissenshorizont hinaus zu 
denken und (innovative) Alternativen zu 
erfinden. Vorausschauend denken und 

handeln 
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− Zukunftsvisionen entwickeln, sie in Bezug 
zur Realität und zu aktuellen 
Entwicklungsrichtungen setzen. 

− Handlungsstrategien und Entscheidungen 
sowie ihre Wirkungen, Folgen und Risiken 
beurteilen und zukunftsoffen Lösungen für 
eine Nachhaltige Entwicklung entwerfen 

Sy
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Vernetzend denken 
− Lineare und nicht-lineare Zusammenhänge, 

Abhängigkeiten und Wechselwirkungen 
zwischen Menschen, verschiedenen 
Gesellschaftsbereichen sowie natürlicher 
Umwelt, sowohl lokal als auch global, 
analysieren und verstehen. 

− Mit Komplexität umgehen, Ursachen und 
Wirkungszusammenhänge nicht-
nachhaltiger Entwicklungen analysieren und 
verstehen. 

W
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 Interdisziplinäres und mehr-
perspektivisches Wissen aufbauen 
− Nachhaltigkeitsrelevantes Wissen 

identifizieren und sich selbständig wie auch 
im Austausch mit andern interdisziplinär und 
mehrperspektivisch informieren. 

− Sich bewusst sein, dass Wissen konstruiert 
wird, situativ und kulturell geprägt ist. Es 
muss im Hinblick auf eine Nachhaltige 
Entwicklung hinterfragt und 
weiterentwickelt werden. 

− Räumliche, zeitliche, individuelle und 
kollektive Dimensionen von Nachhaltiger 
Entwicklung berücksichtigen. 

− Unvollständigkeit und Widersprüchlichkeit 
von nachhaltigkeitsrelevanten 
Informationen erkennen und analysieren. Die 
Qualität und Herkunft von Information 
hinterfragen und unterschiedliche Quellen 
zueinander in Beziehung setzen. 

−  

0 1 2 3 4 

Legende 
0 nicht berücksichtigt 
1 wenig berücksichtigt 
2 teilweise berücksichtigt 
3 berücksichtigt 
4 sehr berücksichtigt 
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Quelle: éducation21.ch

http://xn--ducation21-96a.ch
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BBNE ist kein neues Fach. 
Sie knüpft an bestehende 
Themen im Lehrplan an, 
thematisiert Zusammen-
hänge und Abhängigkeiten 
von Wirtschaft, Gesellschaft 
und Umwelt und fördert ein 
systemisches Verständnis 
der eigenen beruflichen 
Tätigkeiten und 
Fachthemen.

Quelle: Eartheffect 2016
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Berufsbildung für Nachhaltige Entwicklung BBNE
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• Allgemeines 
Verständnis


• Konsumenten-
verantwortung
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Umweltbildung

• Ökologie

• Ressourcen-

effizienz

• Cleantech

• Berufsbezogenes 
Verständnis 

• Produzenten-
verantwortung

BNE BBNE

• Systemisches Verständnis

• Umfassender als Umweltbildung und 

Cleantech

• Kompetenz-Orientierung

• International anerkannter Begriff

• Zusammenwirken von Umwelt, 
Gesellschaft und Wirtschaft
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Das EHB hat 2012 alle 
Berufe (EFZ, EBA) auf 
cleantech-bezogene 
Inhalte in den Bildungs-
plänen untersucht.


Erhebung: Analyse von 217 
Bildungsplänen, Interviews mit OdA‐
Vertreter*innen, Online‐Befragung bei 
728 Betrieben, Expertenworkshops
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Cleantech in der beruflichen Grundbildung

Quelle: www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/
themen/berufsbildung/berufliche-
grundbildung/cleantech.html

http://www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/themen/berufsbildung/berufliche-grundbildung/cleantech.html
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Cleantech in der beruflichen Grundbildung

„Cleantech-Kompetenzen 
umfassen nicht nur berufsspezi-
fische Fachinhalte, sondern 
darüber hinaus auch berufsüber-
greifende Kenntnisse, Fähigkeiten 
und Haltungen als Voraussetzun-
gen für nachhaltiges Wirtschaften.

Cleantech erfordert von den 
Lernenden, aber auch von den 
anderen Akteuren der beruflichen 
Grundbildung ein Bewusstsein, 
dass die natürlichen Ressourcen 
begrenzt sind.“
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Quelle: EHB 2012
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Weiterentwicklungsbedarf

• Abfallverwertung

• Erneuerbare Energien

• Energieeffizienz

• Erneuerbare Materialien


➡ Energiepolitik des Bundes

14

Integrierte Cleantech-Themen

• Über alle Branchen 
hinweg ist das Cleantech‐
Feld „Ressourcen und 
Materialeffizienz“ von 
hoher Wichtigkeit.


• Lernziele zu Abfallentsor‐
gung und Recycling-
prozessen.


• Inhalte zu betrieblichen 
Umweltbestimmungen 
oder zu Umweltschutz.

Quelle: EHB 2012
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Quelle: EHB 2012
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Quelle: EHB 2012

Potential an Cleantech-Themen nach Berufsfeldern
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Quelle: Informationsblätter Cleantech, EHB 2013

Potential an Cleantech-Themen in den MEM Berufsbildern
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Quelle: Informationsblätter Cleantech, EHB 2013

Potential an Cleantech-Themen in den MEM Berufsbildern
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Beispiel 
Anlagen- & 
Apparate-
bauer

19

Quelle: Informationsblätter  
Cleantech, EHB 2013
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Beispiel 
Polymech-
anikerin
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Quelle: Informationsblätter  
Cleantech, EHB 2013
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Cleantech-Empfehlungen
• Integration von relevanten Cleantech‐Kompetenzen in die 

Bildungsverordnungen resp. Bildungspläne.

• Förderung eines Cleantech-Bewusstseins der Lernenden 

und auf ökologischen Grundsätzen basierten Handelns.

• Förderung von Cleantech‐relevanten Kompetenzen bei den 

Berufsbildungsverantwortlichen.


• Lernende werden von den gelebten „Werten“ der Berufsbildungs-
verantwortlichen an den Lernorten, von der Unternehmenskultur des 
Ausbildungsbetriebs und nicht zuletzt von den Normen, Einstellungen 
und Haltungen der Gesellschaft entscheidend beeinflusst.

21

Quelle: EHB 2012. Cleantech in den Bildungsgängen der beruflichen Grundbildung.
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Umweltbildung in der beruflichen Grundbildung
Entscheidende 
Faktoren für die 
Vermittlung von 
Umweltaspekten im 
Berufskunde-
unterricht:

• Interesse und das 

Vorwissen der 
Lehrpersonen.


• Schullehrplan und 
Zeit.
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Quelle: EHB 2014. Stand der Umsetzung der Umweltbildung in der beruflichen Grundbildung.



Berufsbildung für Nachhaltige Entwicklung | BIM 2016 | Martina Brunnthaler | Eartheffect

BBNE Programm „Beruf. Bildung. Zukunft.“
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• Erleichterter Einstieg in BBNE

• Positive Erfahrungen mit BBNE

• Interesse wecken für BBNE

• Für Berufsfachschulen, Höheren 

Fachschulen und Lehrbetriebe

• Für Lehrer*innen und 

Berufsbildner*innen

BBNE Programm Beruf. Bildung. Zukunft.
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• Berufsfachschulen und Höhere Fachschulen erhalten ein 
BBNE Angebot: berufsbildspezifische BBNE Workshops - 
erprobt, Schulbetrieb-tauglich, Leistungsziel-orientiert. 

• Lehrbetriebe erhalten fundierte  
Inputs zu Nachhaltigkeit und  
bearbeiten die Leistungsziele  
zu Umwelt, Energieeffizienz  
und Nachhaltigkeit. 

• Verbände fördern Bildung und Nachhaltigkeit in ihrer 
Branche. Sie beteiligen sich bei der Erarbeitung der 
berufsspezifischen Schlüsselthemen der Nachhaltigkeit.

BBNE Programm: Akteure und Zusammenarbeit
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BBNE Programm: Ziele und Ablauf
• Wissenskompetenz: Die Lernenden entwickeln ein system-

isches Verständnis für die wichtigsten Einflüsse der eigenen 
Berufstätigkeit auf Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt.


• Handlungskompetenz: Sie erarbeiten selbst eine 
Verbesserungsidee für ihr Lern- und Arbeitsumfeld und 
bringen diese in Lehrbetrieb oder Berufsfachschule ein.

26

BBNE Workshop 
NE-Schlüssel-
themen, Projekt-
idee erarbeiten

Unterricht 
Vorstellung der 
Idee vorbereiten

Betrieb/Schule 
NE-Analyse und 
Idee vorstellen 

Unterricht 
Auswertung der 
Erfahrungen
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BBNE Programm: Ziele und Ablauf
• Wissenskompetenz: Die Lernenden entwickeln ein system-

isches Verständnis für die wichtigsten Einflüsse der eigenen 
Berufstätigkeit auf Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt.


• Handlungskompetenz: Sie erarbeiten selbst eine 
Verbesserungsidee für ihr Lern- und Arbeitsumfeld und 
bringen diese in Lehrbetrieb oder Berufsfachschule ein.

27

BBNE Workshop 
NE-Schlüssel-
themen, Projekt-
idee erarbeiten

Unterricht 
Vorstellung der 
Idee vorbereiten

Betrieb/Schule 
NE-Analyse und 
Idee vorstellen 

Unterricht 
Auswertung der 
ErfahrungenBetrieb/Schule 
Idee weiter 
verfolgen
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250 Lernende an der Schule für Gestaltung Aargau, September 2015
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• Berufsspezifisches BBNE Angebot: 
Schlüsselthemen der NE nach 
Berufsbild


• Wissens- und Handlungskompetenz: 
Ideen entwickeln und einbringen ins 
eigene Arbeits- und Lernumfeld


• Erprobtes Workshopkonzept in 
Betrieben und Schulen


• Gut integrierbar in den Schulbetrieb: 
Projektwoche, Klassenprojekt, üK…


• Gefördertes Programm

BBNE Programm Beruf. Bildung. Zukunft.
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Quellen
• BNE-Verständnis der Schweiz: www.are.admin.ch/nachhaltige-entwicklung


• BNE-Verständnis von éducation 21: www.education21.ch/sites/default/files/
uploads/pdf-d/HORIZONS21/BNE-Verstaendnis_komplett_2015.pdf


• EHB (2012). Schlussbericht «Cleantech in den Bildungsgängen der 
beruflichen Grundbildung» im Auftrag vom Bundesamt für Berufsbildung 
und Technologie.


• SBFI (2013). Informationsblätter Cleantech in der beruflichen Grundbildung: 
www.sbfi.admin.ch/sbfi/de/home/themen/berufsbildung/berufliche-
grundbildung/cleantech.html


• EHB (2014). Forschungsprojekt «Stand der Umsetzung der Umweltbildung 
in der beruflichen Grundbildung» im Auftrag des Bundesamtes für Umwelt.


• Lehrmittel: Kyburz-Graber (2006). Kompetenzen für die Zukunft. Nachhaltige 
Entwicklung konkret. hep-Verlag.
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